
 

Stadt Leverkusen  Antrag Nr. 2022/1957 

Der Oberbürgermeister 
  

I/01-011-20-06-he 
Dezernat/Fachbereich/AZ  
 
18.01.2023 
Datum 

 
 

Beratungsfolge Datum Zuständigkeit Behandlung 

Ausschuss für Bürgereingaben 
und Umwelt   

19.01.2023 Beratung öffentlich 

Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Planen und Bauen   

23.01.2023 Beratung öffentlich 

Bezirksvertretung für den Stadtbe-
zirk I   

30.01.2023 Beratung öffentlich 

Bezirksvertretung für den Stadtbe-
zirk II   

31.01.2023 Beratung öffentlich 

Bezirksvertretung für den Stadtbe-
zirk III   

02.02.2023 Beratung öffentlich 

Finanz- und Digitalisierungsaus-
schuss   

06.02.2023 Beratung öffentlich 

Rat der Stadt Leverkusen   13.02.2023 Entscheidung öffentlich 

 

Betreff:  

Erweiterung der bisherigen Standorte für Trinkbrunnen auf das gesamte Stadtgebiet 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 19.12.2022 
- Stellungnahme der Verwaltung vom 18.01.2023 
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Dez. I/FB 01 i.V.m.         18.01.2023 
Dez. II/ZFM i.V.m. 
Dez. III/FBe 31, 32 
Dez. V/FBe 61, 65 
 
 
 
011 
- über - über Herrn Oberbürgermeister Richrath  gez. Richrath 
 
 
 
Erweiterung der bisherigen Standorte für Trinkbrunnen auf das gesamte Stadtge-
biet 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 19.12.2022 
- Antrag Nr. 2022/1957 
 
Zum Antrag Nr. 2022/1957 der SPD-Fraktion vom 19.12.2022 „Erweiterung der bisheri-
gen Standorte für Trinkbrunnen auf das gesamte Stadtgebiet“ nimmt die Verwaltung wie 
folgt Stellung: 
 
Ausgangslage: 
 
In seiner Sitzung am 01.10.2020 hat der Rat der Stadt Leverkusen zur Vorlage Nr. 
2020/3847 „Errichtung von Trinkbrunnen“ mehrheitlich den nachfolgenden Beschluss 
gefasst: 
 

1. Die Verwaltung identifiziert die meist frequentierte Stelle im Stadtgebiet und in-
stalliert dort testweise einen Trinkbrunnen mit einer integrierten Hundetränke. Der 
Trinkbrunnen wird mit einem Bewegungsmelder ausgestattet, so dass eine ge-
zielte und jeweils zeitlich befristete Wasseranforderung ohne direkten Kontakt 
möglich ist.  

 
2. Bei der Festlegung des genauen Standortes in einer Fußgängerzone ist die je-

weilige Werbe- und Fördergemeinschaft durch die Verwaltung zu beteiligen. 
 

3. Die Umsetzung der Maßnahme erfolgt im kommenden Jahr, sodass der Trink-
brunnen spätestens im Mai 2021 in Betrieb genommen werden kann. 

 
4. Im Rahmen der Mittelanmeldungen für den Haushalt 2021 ff werden für die Er-

richtung des Trinkbrunnens Investitionskosten in Höhe von rund 22.600 € (brutto) 
bereitgestellt. 

 
5. Kosten für Reparatur und Wartung (ca. 3.000 € pro Jahr) werden in den Haus-

haltsjahren 2021 ff. aus Finanzmitteln der Gebäudewirtschaft bereitgestellt. 
 

6. Betreiber der Anlage ist die Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG 
(EVL). Die genauen Pflichten des Betreibers werden durch eine Dienstleistungs-
vereinbarung festgelegt (gilt insbesondere für die Einhaltung der Wasserhygiene 
und mögliche Manipulationen an der Anlage). Das Wasser wird durch die EVL 
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kostenlos zur Verfügung gestellt. Die anfallenden Betriebs-, Wartungs- und In-
standhaltungskosten rechnet die EVL mit der Stadt Leverkusen ab. 

 
Auf die Ausführungen in der Vorlage Nr. 2020/3847 wird verwiesen. 
 
Standortwahl: 
 
Die testweise Errichtung des Trinkbrunnens ist in der Fußgängerzone (FGZ) Wiesdorf 
vorgesehen. Bei der Standortwahl für Trinkbrunnen sind u.a. folgende Aspekte zu be-
rücksichtigen:  
 
• vorhandene Versorgungsleitungstrassen der EVL und weiterer Leitungsträger; 
• keine Überbauung von Kanaltrassen; 
• Freihalten der Brandstraßen in den Fußgängerzonen; 
• keine Anlegung von Trinkbrunnen unterhalb von Bäumen/Baumkronen. 
 
In Abstimmung zwischen den verwaltungsinternen Akteuren, insbesondere dem Fach-
bereich Stadtplanung, dem Fachbereich Ordnung und Straßenverkehr, den Techni-
schen Betrieben der Stadt Leverkusen AöR (TBL), dem Fachbereich Feuerwehr sowie 
dem Fachbereich Oberbürgermeister, Rat und Bezirke wurden verschiedene Standorte 
auf eine Realisierung geprüft. Mit Blick auf die vorstehenden Kriterien zur Errichtung ei-
nes Trinkbrunnens mussten die Standorte Café Extrablatt (Baumscheibe), Eingang Rat-
haus-Galerie (Baumscheibe) und Galeria Kaufhof/Herz-Jesu-Kirche verworfen werden, 
weil eine Umsetzung nicht möglich ist. 
 
Die Auswahl fiel letztendlich auf den Standort Wiesdorfer Platz 17 w, gegen den keine 
fachlichen Einwände bestehen. Für diesen Standort wurde ein Angebot der EVL zur Er-
richtung eines Trinkbrunnens eingeholt. Die Einbindung der externen Akteure, insbeson-
dere des Werbegemeinschaft City Leverkusen e.V., steht im nächsten Schritt an. 
 
Kosten: 
 
In der Vorlage Nr. 2020/3847 heißt es: „Auf dieser Grundlage und bezogen auf einen 
Mittelpreis bei den marktüblichen Trinkbrunnen-Modellen wurden nach einer ersten Kal-
kulation durchschnittliche Errichtungskosten von ca. 19.000 € netto (ca. 22.600 € brutto) 
pro Trinkbrunnen errechnet (Stand 2019). Dabei beträgt der Kostenanteil des reinen 
oberirdischen Trinkbrunnens ca. ein Drittel dieser Kosten. Grundlage sind gemittelte 
Kosten aus dem Produktkatalog der Fa. Kalkmann, deren Produkte in vielen Städten als 
öffentliche Trinkbrunnen eingesetzt werden.“ 
 
Mit Beschluss zur vorgenannten Vorlage hat der Rat für die testweise Errichtung eines 
(ersten) Trinkbrunnens Investitionskosten in Höhe von rund 22.600 € (brutto) freigege-
ben. Für Reparatur und Wartung dieses Trinkbrunnens wurden zusätzlich ca. 3.000 € 
jährlich bereitgestellt. 
 
Das vorliegende Angebot der EVL (s. Anlage 1) für den Standort Wiesdorfer Platz 17 w 
beläuft sich für die Errichtung des Trinkbrunnens auf 45.395,82 € (brutto). Mit diesem 
Angebot wird die seinerzeitige Kostenprognose um rund 100% überschritten. 
 
Aktuelle Entwicklungen und Rahmenbedingungen: 
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Bei der Bewertung des Angebotes können die gegenwärtigen Entwicklungen auf dem 
Beschaffungsmarkt infolge des anhaltenden Ukraine-Krieges nicht außer Acht gelassen 
werden. Die Kosten für die Lieferung, Montage und Tiefbauarbeiten können derzeit nicht 
stabil gehalten werden, sondern unterliegen den gegenwärtig anhaltend hohen Kosten-
steigerungen auf dem Beschaffungsmarkt.  
 
Weiteres Vorgehen zum Beschluss des Rates vom 01.10.2020: 
 
Mit Blick auf die Kostenerhöhung von über 100% im Vergleich zur Prognose hat die Ver-
waltung von einer unmittelbaren Annahme des Angebotes der EVL und damit einer Be-
auftragung zur Installation des Trinkbrunnens zu einem Kostenvolumen in Höhe von 
45.395,82 € (brutto) abgesehen. Um den städtischen Kostenanteil zu reduzieren und 
bestenfalls innerhalb des vom Rat freigegebenen Kostenrahmens (rd. 22.600 € brutto) 
zu bleiben, wurden die nachfolgenden Schritte vereinbart: 
 
1. Prüfung einer Kostenreduzierung z. B. durch eine veränderte Installation des Trink-
brunnens oder alternative (kostengünstigere) Trinkbrunnenmodelle (in Wien beispiels-
weise werden mobile Trinkbrunnenmodelle eingesetzt). 
2. Akquise von Fördermitteln durch das Zentrale Fördermittelmanagement im Dezer-
nat II – Finanzen und Digitalisierung in Zusammenarbeit mit Dezernat III – Bürger, Um-
welt und Soziales, Fachbereich Mobilität und Klimaschutz (Stichworte: Klimawan-
del/Dürreperioden, Solar-Trinkbrunnen etc.) und Fachbereich Stadtplanung.  
 
Zwischenzeitlich scheinen für die Errichtung des ersten Trinkbrunnens in Wiesdorf För-
dermittel aus dem Sofortprogramm Innenstadt in Höhe von 29.430,60 € gefunden zu 
sein. Finale Abstimmungen der Verwaltung mit dem Fördermittelgeber laufen derzeit. 
Der verbleibende städtische Eigenanteil wäre – bei Bestätigung der vorgenannten Dritt-
mittel durch den Fördermittelgeber – von dem zur Verfügung stehenden Kostenrahmen 
gemäß Ratsbeschluss vom 01.10.2020 (22.600 € brutto) gedeckt, sodass aus finanziel-
ler Sicht eine Beauftragung der EVL zur Installation des angebotenen Trinkbrunnens am 
Standort Wiesdorfer Platz 17 w erfolgen könnte.  
 
Nach Abschluss der Gespräche mit dem Fördermittelgeber wird die Verwaltung Kontakt 
mit der EVL sowie dem Werbegemeinschaft City Leverkusen e.V. aufnehmen, um die 
weiteren Schritte zur Beauftragung und Errichtung des Trinkbrunnens in Wiesdorf abzu-
stimmen.  
 
Weiteres Vorgehen zum Antrag der SPD vom 19.12.2022: 
 
Das Angebot von Trinkbrunnen im gesamten Stadtgebiet ist insbesondere mit Blick auf 
den Gesundheits- und vor allem den Hitzeschutz von Bürgerinnen und Bürgern eine be-
grüßenswerte Zielsetzung. Sie stimmt auch mit der am 12.01.2023 in Kraft getretenen 
Änderung des § 50 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushalts-
gesetz, WHG) überein. Demnach soll ein öffentliches Wasserangebot im Innen- und Au-
ßenbereich geschaffen werden, soweit dies technisch durchführbar und unter Berück-
sichtigung verschiedener Aspekte verhältnismäßig ist. 
 
Mit Blick auf das aktuelle Kostenvolumen bei Errichtung eines Trinkbrunnens bedeutet 
die stadtweite Installation einen erheblichen Kostenaufwand im städtischen Haushalt. 
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Vor diesem Hintergrund wird empfohlen, die aktuell laufende Fördermittelakquise des 
Zentralen Fördermittelmanagements abzuwarten, um in Kenntnis der Fördermittelland-
schaft und der generierbaren Drittmittel (Fördermittel, ggf. auch Sponsoren) und des da-
mit verbleibenden städtischen Kostenaufwandes die Ausweitung von Trinkbrunnen auf 
weitere Stadtteile sowie die Anzahl an Trinkbrunnen im gesamten Stadtgebiet bewerten 
und beschließen zu können. Die Verwaltung wird der Politik über den Fortlauf und das 
Ergebnis der umfassenden Fördermittelakquise berichten und eine Empfehlung aus-
sprechen.  
Zielsetzung ist die Realisierung eines öffentlichen Wasserangebotes im gesamten 
Stadtgebiet unter möglichst geringer Belastung des Kommunalhaushaltes. Hierzu prüft 
die Verwaltung auch alternative, projektorientierte Wiederbefüllungsangebote (vgl. 
www.refill-deutschland.de) mit externen Partnern*innen. 
 
Anlage: Angebot EVL 
 
Fachbereich Oberbürgermeister, Rat und Bezirke i.V.m. Dez. II – Zentrales Fördermittel-
management, Dez. III – Gesundheitsplanung, Fachbereich Mobilität und Klimaschutz, 
Fachbereich Umwelt, Fachbereich Stadtplanung und Fachbereich Gebäudewirtschaft 
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